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Semesterprogramm Sommersemester 2010

Mit diesem Semesterprogramm möchte die Alte Darmstädter 
Burschenschaft Germania auf ihre Veranstaltungen im Sommerse-
mester 2010 aufmerksam machen.  

Alle Freunde und Bundesbrüder, insbesondere aber auch inte-
ressierte Kommilitonen und Besucher, sind jederzeit willkommen 
und zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen. Eine Ausnahme 
bilden lediglich die als intern gekennzeichneten Veranstaltungen, 
an denen nur Bundesbrüder teilnehmen können.   

Das Rahmenthema für die Aktivenvorträge in diesem Semester 
lautet:  

„Wirtschaftspolitik in Theorie und Praxis“

Dieses Semester werden die Vorträge nicht wie gewohnt über das 
Semester verteilt an burschenschaftlichen Abenden stattfi nden, 
sondern im Rahmen einer Vortragsreihe abgehalten, die durch 
einen Fachvortrag unseres Alten Herrn Kopp abgerundet wird. Nä-
here Informationen auf der letzten Seite des Semesterprogramms. 

Die Gautreffen des Gau Gutenberg fi nden deshalb auch nicht wie 
gewohnt vor den BAs statt, sondern im 5-Wochen-Turnus am 15.04, 
20.05 und 24.06., wie gewohnt um 18:00 Uhr. 

Bei Fragen stehen die Vertreter der Aktivitas zur Verfügung .

 Sprecher: stud.B.Sc. Lucas Jan Lischka   
   sprecher@adbgermania.de
 
 Fechtwart: stud.B.Sc. Sylvester Peplinski
   fechtwart@adbgermania.de
 
 Schriftwart: stud.B.Sc. Mathias Wiegandt   
   schriftwart@adbgermania.de
 
 Fuxmajor: stud.B.Sc.     Florian Lindner
    fuxmajor@adbgermania.de

Erklärungen zum Semesterprogramm

 ho  Hochoffi zielle Veranstaltung
 o    Offi zielle Veranstaltung
 BA  Burschenschaftlicher Abend
 *  Veranstaltungen mit Damen
 i  Interne Veranstaltungen
  (Bundesbrüder und geladene Gäste)
 Ae Anmeldung erforderlich

Treffpunkt aller Veranstaltungen, soweit nicht anders angegeben, 
ist das Germanenhaus. 

Die Alte Darmstädter Burschenschaft Germania wünscht allen 
Freunden und Bundesbrüdern ein erfolgreiches Semester.

Kontoinhaber: ADB! Germania
Institut: Sparkasse Darmstadt 
Kto.-Nr. 5008794
BLZ 508 501 50
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Informationen zur Vortragsreihe am 26.6

Die Vortragsreihe am Samstag, den 26.06 beinhaltet drei Aktiven-
vorträge und einen Vortrag von unserem Alten Herren Dr. Kopp. Die 
Tagesplanung ist wie folgt:

  10:00 Vortrag zu „Wirtschaftstheorien und ihre Umsetzung“
  11:15 Vortrag zur „Wirtschaftspolitik in der BRD“ 
  12:30 Gemeinsames Mittagessen adH 
  14:00 Vortrag zur „Deutschen Wirtschaftspolitik in der 
   globalisierten Krise“ 
  15:15 Kaffeepause 
  15:45 Erfahrungen aus der Wirtschaftspolitik - AH-Vortrag

Alle Uhrzeiten sind hst, alle Teilnehmer sind gebeten sich rechtzeitig 
bei der Aktivitas zur Verpfl egungsplanung anzukünden. Im 
Anschluss an die Vortragsreihe wird abends eine Kneipe stattfi nden, 
die von Bundesbruder Rathke gestiftet wird. Den Anlass wird er an 
diesem Abend bekannt geben.
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